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Das Projekt „Über Hassreden“ befähigt pädagogische 
Mitarbeiter:innen, Lehrkräfte und Teamer:innen der politi-
schen Bildung, junge Menschen für die Themen Soziale 
Medien, Hate Speech und Diskriminierung zu sensibilisie-
ren und Handlungsmöglichkeiten zu vermitteln.

Social Media und der Hass im Netz – Wie Algorithmen 
unsere digitale Öffentlichkeit beeinflussen
Social-Media-Algorithmen sortieren täglich unzählige 
Beiträge. Sie können nützlich sein, um anstößige Inhalte 
zu erkennen, bergen aber Risiken für Demokratie und 
Gesellschaft. Sie können Hass und Falschinformationen 
fördern sowie Polarisierung verstärken. In diesem Vortrag 
betrachten wir kritisch, wie diese Algorithmen funktionie-
ren und welchen Einfluss sie konkret auf Hate Speech 
und gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit haben.

Vortrag von Charlotte Spencer-Smith
09.10.2025 · 18.00–20.00 | online

Vielfalt inklusiv(e) 
Ein Sensibilisierungsworkshop für Barriereabbau
Inklusion wird oft als Status genannt. Aber was bedeutet 
das? Wer wird inkludiert und wen denken wir in diesen 
Fällen mit? In diesem Workshop nähern wir uns dem 
Begriff Ableismus, reflektieren Barrieren und erarbeiten, 
wie wir durch didaktische Anpassungen und ein weites 
Inklusionsverständnis vielfältige Fähigkeiten berücksichti-
gen können. Der Workshop sensibilisiert für eine inklusive 
Veranstaltungsgestaltung und bietet praxisorientierte 
Tools für mehr Handlungssicherheit.

mit dem Bildungsinstitut für inklusive Vielfalt
25.09.2025 · 14.00–17.00 | Arbeit und Leben Nds. 
Arndtstr. 20 · 30167 Hannover

Unsere Veranstaltungsreihe beleuchtet daher das 
Thema Hate Speech aus verschiedenen Perspektiven 
und präsentiert diverse diskriminierungssensible Tools 
für die eigene Bildungsarbeit.



Multiplikator:innen-Schulung: Workshopkonzept  
„Über Hassreden“ kennenlernen und anwenden
In unserer Multiplikator:innen-Schulung präsentieren wir 
das entstandene Konzept aus dem Projekt „Über Hass-
reden“. Wir geben einen Einblick in Inhalte, Methoden 
und Materialien, die junge Menschen zu einer kritischen 
Auseinandersetzung mit Hate Speech und digitaler Zivil-
courage befähigen sollen.
Die Schulung ist für pädagogische Mitarbeiter:innen, 
Lehrkräfte und Teamer:innen der politischen Bildung kon-
zipiert. Neben der inhaltlichen Einführung liegt der Fokus 
auf der Erprobung von einzelnen, praktischen Übungen.

11.12.2025 · 14.00–17.00 | Arbeit und Leben Nds. 
Arndtstr. 20 · 30167 Hannover

Stimmen sichtbar machen 
Kreatives Storytelling gegen Hass im Netz
Reels, Shorts und Feed-Beiträge erreichen Millionen. 
Diese schnellen, kreativen Formate bieten spannende 
Möglichkeiten für die Bildungsarbeit. Junge Menschen 
können darüber Informationen aufnehmen, aktiv werden 
und ihre Perspektiven ausdrücken. Unser Workshop 
zeigt, wie wir mit  Kurzvideos unsere Stimmen sichtbar 
machen und Haltung zeigen können. Mit dem Projekt 
„Silent Voices“ betrachten wir Hate-Speech-Erfahrungen, 
diskutieren Reaktionsmöglichkeiten, teilen medienpäda-
gogische Praxiseinblicke und entwickeln Videoideen.

Workshop mit Seedy Saidykhan
16.10.2025 · 14.00–17.00 | Arbeit und Leben Nds. 
Arndtstr. 20 · 30167 Hannover

Interesse geweckt?
Dann jetzt QR-Code scannen und für 
die Veranstaltungen direkt anmelden!
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